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Mitgliedschaft in der „Siedlergemeinschaft Bärenkeller Süd - Mitte e.V."  

 

Zu unserer Siedlung - gegründet 1936 - gehören zur Zeit rund 180 

Mitglieder. Zum Teil sind diese Familien bereits seit dem Grün-

dungsjahr dabei, es kommen aber laufend auch neue Mitglieder 

hinzu. Hierbei handelt es sich meist um junge Familien, die Haus-

besitz geerbt oder gekauft haben. 

Die „Siedlergemeinschaft Bärenkeller Süd - Mitte e.V." ist Mitglied im 

„Deutschen Siedlerbund" und im „Bayerischen Siedlerbund". 

Gerade für Familien, die neu in die Siedlung gezogen sind, ist eine Mit-

gliedschaft in unserer Gemeinschaft von großem Nutzen, weil durch die 

Zugehörigkeit die Integration innerhalb der Nachbarschaft und der Sied-

lung wesentlich leichter erfolgt. 

Wir feiern gemeinsame Feste wie Maibaumfest, Christbaum- und 

Weihnachtsfeier. Außerdem führen wir einen jährlichen Baum-

schneidekurs und andere Veranstaltungen durch. Es ist schon jahr-

zehntelange Tradition, dass wir im Herbst die Äpfel oder Birnen der 

Siedler auf unserem eigenen Grundstück zu Saft pressen. In der 

Siedlung tut sich immer etwas. Über all diese Dinge werden Sie 

durch das quartalsmäßige erscheinende „Siedlerblättle" informiert. 

Ferner genießen unsere Mitglieder auch wirtschaftliche Vorteile, die im 

Jahresbeitrag bereits enthalten sind, wie etwa: 

• Haus- und Grundbesitzerhaftpflichtversicherung 

• Bauherrenhaftpflichtversicherung 

• Eine kostenlose Rechtsberatung zu Haus- und Grundstücksfragen 

durch einen Rechtsanwalt 

• Strom-Sondertarif des örtlichen Stromversorgers 

• Bezug der Monatszeitschrift „Familienheim und Garten" des Deut-

schen Siedlerbundes 

• Ausleihung von Geräten, wie etwa Betonmischer, Leitern u.s.w. zu 

günstigsten Bedingungen 

Diese ganzen Leistungen sind wohlgemerkt im derzeit gültigen Jahresbei-

trag von EUR 26,40  (Monatlich 2,20 €) bereits enthalten. 

Der Eintritt in die Siedlergemeinschaft ist zu jedem Monatsers-

ten möglich! 

Falls Sie Fragen haben, rufen Sie den Vorsitzenden an, er gibt Ihnen 

gerne Auskunft. 

Wir würden uns freuen, wenn wir auch Sie bald in unserer Siedlergemein-
schaft als Mitglied begrüßen könnten. 
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Rundschreiben 2 / 2008 

Jahreshauptversammlung am 04.04.2008 um 19.00 Uhr, 
 

in der Gaststätte der Gartenanlage „Am Rosenhang“. 

Nach dem offiziellen Teil mit Berichten aus unserem Vereins- 

und Verbandswesen wollen wir im 2.Teil über den „Energiepass“ 

berichten. 

Danach werden wir eine Lichtbilderschau mittels Beamer und 

Großleinwand mit Bildern von unseren vergangenen Siedleraus-

flügen bzw. Maibaumfeiern zeigen. 

Nach der Versammlung findet eine kostenlose Verlosung von 30 

Blumenstöcken statt. 

Wir freuen uns schon heute auf Euren zahlreichen Besuch. 

 

gez.- 
Ihre Vorstandschaft 
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 Maibaumfeier am 26. April 2008 ab 15.00 Uhr 
 

Unter Federführung der Siedlergemeinschaft Bärenkeller Süd-Mitte 

e.V. wird heuer wieder unsere traditionelle Maibaumfeier durchge-

führt. 

Die Feier findet alljährlich bereits zum 21. Male (erstmals 1988) 

statt. Der alte (2 Jahre alt) Baum wird umgelegt, bemalt, die Schil-

der in Ordnung gebracht und wieder aufgestellt. 

Für das nächste Jahr ist ein neuer Baum mit neuen Schildern ge-

plant. Die Vorbereitungen sind bereits jetzt im vollen Gange. Wir 

hoffen, das wir heuer auf dem neuen Bürgerplatz auch einige Verei-

ne oder Institutionen zur Teilnahme bewegen können. Diese könn-

ten sich in eigener Sache präsentieren und für Ihren Verein Wer-

bung betreiben. Es würde das Fest bereichen und die Gemeinsam-

keit der Vereine fördern. 

Die DLRG und eine KiTa haben bereits zugesagt bzw. Interesse be-

kundet. Am 14. April 2008 findet deshalb im Schützenheim der 

Fortunaschützen eine Besprechung statt. 

Wir hoffen nun auf gutes Wetter und zahlreichen Besuch. 

Kommt bitte mit Eurer Familie und Euren Freunden, denn für Essen 

und Trinken ist gesorgt. 
 

 Streuobstwiese 

 

Am 12. April 2008 werden ca. 20 Obstbäume für die neue Streu-

obstwiese bei der neuen Siedlung am Kernbeißerweg gepflanzt. 

Die Pflanzaktion beginnt um 9.00 Uhr und wird von den Spendern 

der Bäume mit Unterstützung durch das Gartenamt der Stadt Augs-

burg durchgeführt. 

Die Streuobstwiese ist eine traditionelle Form des Obstanbaues mit 

hochstämmigen Obstbäumen unterschiedlicher Arten und Sorten. 

Streuobstwiesen sind meist charakterisiert durch eine Bewirtschaf-

tung ohne synthetischer Behandlungsmittel. Die Imkerei spielt bei 

der Bestäubung eine wichtige rolle. Dafür sind bereits einige Bie-

nenvölker in der Nähe vorhanden und unsere Vorstandschaft wird 

noch zwei weitere Völker ansiedeln. Ebenso ist geplant für unsere 

Singvögel Nisthilfen anzubringen, welche von der Vorstandschaft 

regelmäßig kontrolliert und gereinigt werden. 

Streuobstwiesen gehören heute zu den am stärksten gefährdeten 

Biotopen Mitteleuropas, sind aber in Süddeutschland und Österreich 

wieder öfter anzutreffen. 

Wir glauben durch diese Aktion einen Beitrag für den Naturschutz  

zu leisten der auch für unsere Kinder im Schulunterricht nutzbar 
wäre. 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern zum runden Geburtstag 

Arnold Walter, Am Rehsprung zum 60. 

Röhrle Ferdinand, Blumenstraße zum 60. 

 

Weitere Informationen vom Siedlervorstand Stadtrat Gerd Arnold 
 

im Jahr 2007 erfolgte die Neugestaltung des Kirch-/Bürgerplatzes im 

Stadtteil Bärenkeller. 

Ursprünglich sollte auch im Rahmen der Neugestaltung des Bürgerplat-

zes der bestehende Kleinkinderspielplatz saniert werden. Nach Meinung 

der Aktionsgemeinschaft Pro Bärenkeller ist durch die erfolgte Umbau-

maßnahme ein Platz im Herzen des Stadtteils mit hoher Aufenthalts-

qualität für Alt und Jung entstanden, so dass zum heutigen Zeitpunkt 

der Bedarf eines zusätzlichen Kleinkinderspielplatzes nicht gegeben ist. 

Allerdings ist eine entsprechende Bepflanzung und Begrünung der Anlage 

ebenso angezeigt, wie die Anbringung von Rabattgeländern zu deren 

Schutz. 

In diesem Zusammenhang äußerte der Stadtjugendring im Juli 2007 den 

Wunsch, eine Betreuungsmöglichkeit für Jugendliche im Stadtteil aufzu-

bauen. Als möglicher Standort wurde dabei der bestehende Jugend-

spielplatz an der Hirblinger Straße vorgeschlagen. Mit einem entspre-

chend modernisierten Jungendspielplatz, welcher sowohl als Treffpunkt, 

wie auch als Bolzplatz für Jugendliche genutzt werden könnte, wäre 

neben dem neu entstandenen Bürgerplatz ein weiterer bedarfsgerechter 

Ort für die Junge Generation geschaffen. Leider ist der genannte Ju-

gendspielplatz / Hirblinger Straße in einem sehr unbefriedigendem Zu-

stand, so dass hier dringende Sanierungsarbeiten vorzunehmen sind und 

in Kooperation mit dem Stadtjugendring ein entsprechendes Be-

treuungsangebot zu entwickeln ist. 

Die Verwaltung wurde in diesem Zusammenhang beauftragt alle not-

wendigen Verfahrensschritte schnellstmöglich in die Wege zu leiten und 

zeitnah den zuständigen Fachausschüssen zur Beratung und Beschluss-

fassung vorzulegen. 

 

In eigener Sache: 
 

Liebe Siedlerfreunde, liebe Nachbarn und Freunde, 

Sie haben durch Ihre Wahl am 2. März 2008 dazu beigetragen, dass ich 

voraussichtlich meine Arbeit im Stadtrat fortsetzen kann. Nur durch Ihre 

Stimmenhäufungen haben Sie es mir ermöglicht, einen Platz nach oben 

zu klettern, so dass ich jetzt auf der SPD-Liste der erste Nachrücker bin.  

Für das große Vertrauen das Sie Herrn Oberbürgermeister Dr. Paul 

Wengert und mir entgegengebracht haben darf ich mich bei Ihnen recht 
herzlich bedanken. 
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